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werbemuseums hat als Leitfaden zur Ausstellung und
zur weiteren'Aufklärung über lichttechnische Probleme
eine vorzügliche ein halbes Hundert Seiten starke
Schrift herausgegeben, welche namentlich in ihrem
tabellarischen Material wertvoll ist. Rü.

Verbandswesen.
Zentralstelle für Heimarbeit. Der Schweize-

rische Verband tür Heimarbeit teilt mit, dafj sich
sein Bureau ab 1. Januar 1933 an der Seefeldstraße
Nr. 5, Zürich 8, befindet. Das Bureau des Verbandes
wird unter der Bezeichnung Schweizerische Zentral-
stelle für Heimarbeit geführt. Die Zentralstelle für
Heimarbeit teilt weiter mit, dal) sie jederzeit bereit
ist, bei der Organisation neuer Heimarbeitszweige
ihre Erfahrungen zur Verfügung zu stellen.!^ (-4,^

Kantonal-Bernischer Verband der Bildhauer-
und Grabsteingeschäfte. In Bern hat sich unter
dem Vorsiß von Bildhauer G. Bähler der Kantonal-
Bernische Verband der Bildhauer- und Grabsteinge-
Schäfte neu konstituiert. Mit wenig Ausnahmen haben
sich alle einschlägigen Geschäfte des Kantons ange-
schlössen. Der Verband verfolgt den Zweck, aller-
hand übelstände, wie überhandnehmen des Hausier-,
Reisenden- und Vertreterwesens zu bekämpfen. Ganz
besonders soll dem Unwesen der Grabsteinvertre-
tungen durch die Siegristen und Friedhofgärtner auf
dem Lande zu Leibe gerückt werden, die vielerorts
zu unangenehmen Erscheinungen führten. Durch Be-
kämpfung von Zement- und Kunststeinwaren und
anderer minderwertiger Materialien sowie durch Auf-
klärung des Publikums über die schädigende Schmuß-
konkurrenz soll versucht werden, dem Grabsteinge-
werbe im Kanton Bern wieder zu seinem alten An-
sehen zu verhelfen.

Ausstellungen und Messen.

Die schweizerische Ausstellung 1936 in Zürich.
Das Projekt der Durchführung einer schweizerischen
Ausstellung im Jahre 1936 in Zürich ist von den kan-
tonalen und städtischen Behörden gemeinsam mit
dem Verkehrsverein Zürich und in Fühlungnahme
mit den wirtschaftlichen Verbänden auch im Jahre
1932 weiter verfolgt worden. Es besteht, wie dem
Jahresbericht des Verkehrsvereins Zürich zu entneh-
men ist, nach wie vor der entschiedene Wille, diese
Ausstellung sei für das Jahr 1936 in Zürich durch-
zuführen, wobei die auf diesen Zeitpunkt ebenfalls
fällige schweizerische landwirtschaftliche Ausstellung
in den Mittelpunkt des Ausstellungsunternehmens ge-
stellt würde. Die endgültige Entscheidung soll, auch
hinsichtlich Umfang und Zeitpunkt der Ausstellung,
Anfang des Jahres 1933 herbeigeführt werden.

Comptoir Suisse in Lausanne. Vorgängig der
Vorlage der Rechnung veröffentlicht die Ausstellungs-
leitung alljährlich einen kurzen Überblick über tech-
nische Beobachtungen und Erfolge. Das 13.
Comptoir Suisse, das im September vorigen Jahres
durchgeführt wurde, hat einen vollen Erfolg zu ver-
zeichnen. Eine rasche Prüfung der vorgelegten Zah-
len läfjt keinen Zweifel' mehr darüber aufkommen,
daß die Lausanner Herbstmesse aus einem Bedüfnis
heraus ins iLeben gerufen wurde und heute von
Handel und Industrie nur ungern vermißt würde. In
der Tat ist es erfreulich, festzustellen, daß trot) Ver-
schärfung der Wirtschaftskrisis und troßdem die De-

pression alle Zweige unserer Industrie und unserer
Landwirtschaft aufs empfindlichste erfaßt hat, die sta-
tistische Kurve des Comptoir sich auf ansteigender
Bahn bewegt. Zur Illustration sei lediglich darauf hin-
gewiesen, daf) die überbaute Ausstellungsfläche von
27,500 auf 35,000 m® angestiegen ist, sich somit in-
nerhalb zweier Jahre beinahe verdoppelt hat. Ge-
genüber dem Vorjahr hat zwar die Ausstellerzahl in
der Höhe von 1480 nur um 30 zugenommen, was
in einem Krisenjahr angesichts der mit dem Besuch
einer Ausstellung verbundenen Kosten als erheblich
bezeichnet werden kann. Ebenfalls stark angewachsen
ist die Besucherzahl, was aus der Erhöhung der Ein-
trittskarten von 280,000 auf 300,000, der von 69,600
auf 82,600 vermehrten Ausstellerkarten und der ab-
gestempelten S. B. B.-Billette in Höhe von 64,870
gegenüber 55,500 im Vorjahr deutlich genug her-
vorgehen dürfte.

Die Ausstellungsleitung gibt sich aber keineswegs
lediglich damit zufrieden, jedes Jahr ihr Ausstellungs-
areal zu vergrößern und die Zahl der Besucher zu
vermehren. Sie möchte auch nach Möglichkeit über
die von den Ausstellern erzielten Erfolge unterrichtet
sein. Zu diesem Zwecke versendet sie einen Frage-
bogen, den diesmal über 80 % der Aussteller be-
antwortet haben. Die eingegangenen Antworten lau-
ten durchwegs günstig. Mit den getätigten Geschäf-
ten zufrieden waren diesmal namentlich Handwerk
und Gewerbe, sodann die Nahrungsmittelbranche
und die chemischen Produkte, und nicht zuleßt mel-
deten auch die Abteilungen für Möbel, landwirt-
schaftliche und Weinbaumaschinen höchst befriedi-
gende Resultate.

Totentafel.
* Josef Hornung-Meyer, Malermeister in Basel,

starb am 31. Januar im 60. Altersjahr.
Wilhelm Anderau, Gasmeister beim Gas-

werk Olfen, ist am 3. Februar infolge Unglücksfall
gestorben. Er stand im 56. Altersjahr.

* Emil Neumaier, Schreinermeister in Zürich,
starb am 3. Februar im 56. Altersjahr.

Max Sägesser-Willi, Pflästerermeiser in
Zürich, starb am 6. Februar im 43. Altersjahr.

Verschiedenes.
Qualitätskontrolle bei der Einfuhr von Nadel-

holz-Schnittwaren, Zollpos. 237. Berichtigung,
d) Experte für die Kantone: Luzern, Uri, Schwyz, Ob-

walden, Nidwaiden, Zug und Aargau: Gottfried
Brutschi., Prokurist in Fa. Hauser, Holzgeschäft,
Brugg. Ersaßmann: B. Ar net, in Fa. A.-G. Bau-

geschäft, Root (Luzern).
g) Oberexperte: E. Baumann, kantonaler Han-

delsrichter, Klausstraße 19, Zürich 8.

Verordnung zur Verhütung von Unfällen bei
Sprengarbeiten. Der Bundesrat genehmigte eine

Verordnung für die Verhütung von Unfällen bei

Sprengarbeiten.
Gasverbrauch. Die schweizerischen Gasversor-

gungen haben troß der noch verschärften Wirtschafts-
krise im Jahre 1932 wieder eine Zunahme der Gas-

abgäbe von 9,403,797 m® aufzuweisen. Die Gasab-

gäbe ist damit von 240,316,792 m" auf 249,720,5
Kubikmeter angestiegen. Während die Gasabgabe
der schweizerischen Gasversorgungen im Jahre 19/
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werissmussums list sls ksittscisn ^ur Ausstellung unci
?ur wsitsrsn.^utklsrung üiser lic^ttsclinizciis I^rolslsms
sins voriüglictis sin lisllsss i4uncisrt leiten stsrks
5ciiritt lisrsusgsgslssn, wslciis nsmentlicii in ilirem
tsisellsrisc^en I^Istsrisl wertvoll ist. l?ü.

Verksnc!5^e5en.
Isnkrsllteiie für fieimsrbeiî. Osr Zcliwei^s-

risctie Verlzsnci tür tisimsrlssit teilt mit, ciskz sicti
sein öurssu stz 1. isnusr 1933 sn cisr Hsstslcistrshs
IXr. 5, i^üric5 8, lzetinciet. Oss öurssu ciss Vsrlssnciss
wirci unter cisr öe^siclinung ^cliwsi^srisclie ^entrsl-
stelle tür i^Isimsrlssit getülirt. Oie ^sntrslstslls tür
>-IsimsrIssit teilt weiter mit, cislz sie jscisr^sit bereit
izt, t>si cisr Orgsnisstion neuer l-tsimsrlssits-wsigs
ikrs ^rtsiirungen ^ur Verfügung xu stellen.

Ksnfonsl-Vernilcber Verbsnd der vildbsuer-
und Vrsbz»einge5«bsf»e. in kern list sicli unter
cism Vorsitz von Vilcitrsusr O. öslilsr cisr Xsntonsi-
ösrnisclis Verlssnci cisr öilcitisusr- unci (Orslsstsings-
sclistts neu konstituiert. I^lit wenig ^usnstimen tislssn
sicli siis sinsctilsgigen (^ssciistts ciss Xsntons sngs-
sclilosssn. Osr Vsrlssnci vsrtolgt cisn ^wsck, slier-
tisnct Olsslstsncis, wie Olzsrtisncinslimsn cisz tisusisr-,
l^sisencisn- unci Vsrtreterwszsnz ^u lssksmptsn. (5sn?
izssoncisrs zo» ctsm Onwessn cisr Orsisztsinvertre-
tungsn ciurcti ciis Hisgristsn unci I-risciliotgsrtnsr sut
cism I.sncis ?u ksilse gerückt wsrcisn, ciis visierortz
^cu unsngsnstimsn ^rsclisinungen tülirtsn. Ourcli ks-
ksmptung von Cement- unci Xunststsinwsrsn unci
sncisrsr mincisrwsrtigsr I^Istsrislien sowie ciurcli /^ut-
Klärung cisz t'ulslikumz ülssr clie sclisciigencie 5ctimutz-
Konkurrent so» versucht wsrcisn, cism (Orslsstsings-
wsrlss im Xsnton Lern wisclsr tu seinem sitsn ^n-
sstisn tu vsrlisltsn.

âuttleîlungen unä ^ezzen.
vis 5cb«,eixerilcbe 4u»fsiiung 1?2S in lüricb.

Oss Projekt cisr Ourclitülsrung einer scliweitsrisciisn
Ausstellung im isiirs 1936 in ^üricli ist von cisn I<sn-
tonsisn unci stscitisctisn ösliorcisn gsmsinssm mit
cism Verksiirsversin /üricti unci in t-ülilungnstims
mit cisn wirtsctisttliclisn Vsrlssncisn sucii im isirrs
1932 weiter vsrtolgt worcisn. ^s lssstsiit, wie cism
islirsslssriclit ciss Vsriceiirsvsreins ^üricil ?u entneti-
men ist, nscii wie vor cisr sntsciiieclsne Wiiis, ciisss
/^uzstsilung sei tür ciss isiir 1936 in ^üricii ciurcii-
-utüiirsn, woksi ciis sut ciisssn ^sitpunlct sisentsiis
tsliigs scilwsàsrisciis Isnciwirtscilsttiicils Ausstellung
in cisn i^ittslpunlct ciss ^usstsllungsuntsrnsiimens gs-
stellt würcis. l)is sncigültigs ^ntsciisiciung soll, sucii
iiinsiciitlicil l^imtsng unci ^sitpunlct cisr Ausstellung,
^ntsng ciss ^slirss 1933 lierizsigstütirt wsrcisn.

Lomptoir 5u!»s in ^suisnne. Vorgsngig cisr
Vorlsgs cisr ksclinung veröttentliciit ciis ^usstsllungs-
leitung slljstirlicli einen Icur-sn lliizerlsliclc ülssr tscii-
nisctis ösoizsciitungsn unci ^rtolgs. Dss 13.
Lomptoir 5uisss, ciss im 5sptsmlssr vorigen ^stires
ciurciigstülirt wurcis, list einen vollen ^rtolg Zlu vsr-
-siciinsn. ^ins rssclis k^rütung cisr vorgelegten i^sii-
Isn Iskzt keinen ^wsitsl meiir cisrüksr sutkommsn,
cish ciis I_sussnner i-tsrizstmssss sus einem ösciütnis
tiersus ins il-slssn gsrutsn wurcis unci lisuts von
l^lsncisl unci lnciustris nur ungern vsrmilzt würcis. ln
cisr Ist ist es ertrsulicti, tsst^ustsllsn, cistj trotz Vsr-
scilsrtung cisr Wirtsclisttskrisis unci trotzcisrn ciis Ds-

pression slls Zweigs unserer lnciustris un6 unserer
l.snclwirtsctistt suts smpiinclliciists ertslzt list, ciie sts-
tistisclis Xurvs cies Lomptoir sicii sut snstsigsnclsr
ksiin Izswegt. ^iur lllustrstion sei leciiglicll cisrâut trin-
gewissen, ciskz ciis üizsrizsute ^usstellungstlsciis von
27,Sllv sut 35,VOL> m^ sngsstisgsn ist, sicti somit im
nsrlisliz Zweier tsiirs lssinsiis vsrcioppslt list. Os-
gsnülssr cism Vogsiir list ?wsr ciis ^ussteller^slil in
cisr t-iölis von 1430 nur um 3l) Zugenommen, wss
in einem Xrissnjsiir sngesiclits cisr mit cism öesucti
einer Ausstellung vsrlsunclenen Xosten sls sriisizlicii
lssz:sicliNSt wsrcisn lcsnn. ^issntslls stsrlc sngswscilssn
ist ciis össuclisr^stil, wss sus cisr ^rliöliung cisr ^in-
trittslcsrtsn von 283,333 sut 333,333, cisr von 69,633
sut 82,633 vsrmelirtsn ^usztellsrlcsrtsn unci cisr sis-
gestempelten 6. ö. ö.-öillstte in l-Iöiis von 64,373
gegenüissr 55,233 im Vorjslir cisutlicii genug lier-
vorgsiisn ciürtts.

Die ^usstsllungzlsitung giist sicti sissr keineswegs
lecliglicii cismit z^utrisclsn, jsciss tsiir iiir ^usstsllungs-
srssl ?u vsrgrölzsrn unci ciis ^stil cisr össuciisr ^u
vsrmsiirsn. 5is möciits sucii nscii I^lögliciiksit ülser
ciis von cisn Ausstellern erhielten ^rtolgs untsrriciitst
sein, ^u ciiessm Zwecks vsrsencist sie einen i^rsgs-
lsogen, cisn ciissmsl üissr 33 cisr Aussteller ^e-
sntwortst lislssn. Die singsgsngsnsn Antworten Isu-
ten ciurcliwsgs günstig, i^lit cisn getätigten Oesciist-
ten ^utriscisn wsrsn ciissmsl nsmsntlicii t'lsnclwsrk
unci (^ewsriss, soclsnn ciis Xisiirungsmittsllsrsnclis
unci ciis ciismisciisn i'rociukts, unci niclit Zuletzt mel-
clstsn sucli ciis ^lstsilungsn tür lVlölssl, Isnciwirt-
sciisttliciis unci Wsinlssumssciiinsn iiöciist isstriscli-
gsncie Xssultsts.

?otentsiel.
» ^o5vl »ornung-^ever. l^siskmeilter in vsiei,

stsris sm 31. isnusr im 63. ^ltsrsjsiir.
» Wiikolm /kndersu, Sslmeilter beim vsi-

«rerk Ölten, ist sm 3. I^slsrusr intolgs I^inglückstsil
gsstorlssn. àr stsnci im 56. /^ltersjsiir.

» kmü ^eumsier. Zcbreinermsi5»er in ^ürick,
stsrls sm 3. t-elsrusr im 56. ^ltsrsjsiir.

» l^sx Zsge!5erWi»i. Ptls5»erermei5er in
^Üricb, stsrls sm 6. l^sisrusr im 43. ^ltsrsjsiir.

Ve»ckie«iene».
ausiitst5kon»koüe bei der Liniubr von lUsdel-

boix»5cbnittvsren, ^ollpos. 237. ösriciitigung.
ci) Experte tür ciis Xsntone: I.u^ern, t^ri, Zciiwz'^, Ols-

wslcisn, Xliciwslcisn, /ug unci /^srgsu - Ootttrisci
örutsclii., Prokurist in k-s. kisuser, tlol^gssciistt,
Vrugg. ^rsstzmsnn: ö. Tarnst, in t-s. ^.-(s. ösu-

gssciistt, koot (Küfern),
g) Olssrsxpsrts: ösumsnn, ksntonslsr tisn-

cislsriciitsr, Xlsusstrstzs 19, ^üricii 3.

Verordnung xur Vsrkütung von vniàilon bei
Zprsngsrbsiîsn. Der kuncissrst gensiimigts eins

Vsrorcinung tür ciis Vergütung von t^ntsllsn lssi

^prsngsrlseitsn.
Qsîverbrsucb. vis sciiwsi-srisclisn Ossvsrsor-

gungen lislssn trotz cisr nocii versciisrttsn Wirtsciistts-
Krise im isiire 1932 wisclsr eins /unsiims cisr

sizgslss von 9,433,797 m^ sut^uwsissn. Ois
gsöe ist cismit von 243,316,792 m ' sut 249,723,5
Xuisikmstsr sngsstisgsn. ^/siirsnci ciis Osssogsus
cisr zciiwsi^srisctisn össvsrzorgungen im isiirs 174
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rund 131,000,000 m' betragen hat, ist sie somit im
Jahre 1932 auf rund 250,000,000 m* angestiegen.
Im abgelaufenen Jahr hat sich die Zahl der installier-
ten Gasmesser um 19,300 vermehrt, was ungefähr
einer gleichen Anzahl neu mit Gas versorgter Haus-
haltungen entspricht.

Gaspreisreduktion in Frenkendorf (Baselland).
Laut Mitteilung der Direktion des Gaswerks Basel
an die Gemeindebehörde wird der Gaspreis ab
1. Januar von 32*'s Rp. auf 277« Rp- herabgesetzt,
da der Gaskonsum im vergangenen Jahre 71,000
Kubikmeter überschritten hat. Die Hausfrauen Wer-
den diese Preisreduktion dankbar genehmigen.

Aus der Holzindustrie. (Mitget.) Wie wir in
einer leßten Pressemitteilung dargelegt haben, wer-
den die bisher ausschließlich vom Ausland bezogenen
sogenannten Mitte IIa g en zur Herstellung von
Tischlerplatten nun audi in der Schweiz ange-
fertigt, was um so erfreulicher ist, als die schweize-
rischen Holzproduzenten und Holzindustrien unter
der andauernden schweren Krisenzeit sehr zu leiden
haben. Diese Mittellagen finden hauptsächlich in der
Möbel- und Bauindustrie Verwendung.

Für die Herstellung dieser Platten eignet sich auch
„stockrotes" Holz (Verfärbung infolge eines beginnen-
den trockenen Fäulnisprozesses), besonders wenn es
feinjährig, d. h. langsam gewachsen ist, ganz hervor-
ragend gut. Diese Eigenschaften verleihen den Mittel-
lagen jenes „Stehenbleiben" (nicht werfen, nicht ar-
beiten), das von den Verbrauchern verlangt werden
muß. Da in unseren Wäldern stockrotes Holz noch
verhältnismäßig häufig anfällt, erschließt sich der ein-
heimischen Forstwirtschaft für dieses sonst kaum ver-
wertbare Sortiment ein willkommenes Absaßgebiet.

In neuester Zeit werden Tischlerplatten und Mittel-
lagen nicht nur im Kanton Bern (Tavannes und Rohr-
bach), sondern auch in Chur, Entlebuch und Kradolf,
(Kt. Thurgau) hergestellt. Diese Betriebe sind mit den
modernsten Maschinen ausgestattet und ihre Produkte
vermögen den höchsten Anforderungen zu genügen.

Die deutsche „Arbeitsgemeinschaft Holz" hat seit
einiger Zeit ihr Hauptaugenmerk auf die Förderung
des Baues zweckmäßiger und schöner Möbel aus
einheimischen Hölzern gelenkt. Die von ihr veran-
stalteten Werbeausstellungen und sonstigen Bemühun-
gen sollen bereits gute Erfolge gezeitigt haben. In
Fachkreisen ist man jedenfalls seit Jahresfrist bemüht,
der Käuferschaft geschmackvolle und gute Möbel aus
einheimischen Hölzern zur Verfügung zu stellen und
in Abnehmerkreisen schwört man nicht mehr allein
auf Kaukasisch-Nußbaum, Mahagoni, Macassar, nor-
dische Birke usw.

In den Rahmen dieser Bestrebungen fällt ein von
der „Arbeitsgemeinschaft Holz" gemeinsam mit der
Zeitschrift „Bauwelt" veranstaltetes großes Preisaus-
schreiben, das zum Ziele hat, für Möbelausstellungen
Entwürfe von schlichten, guten und geschmackvollen
Möbeln aus einheimischem Holz zu erhalten. Die
Aktion bezweckt, dem Publikum eingerichtete Zimmer
zu zeigen, die der Art des neuen Bauens entsprechen.
Auch soll der Käuferschaft gezeigt werden, daß Mö-
bei aus einheimischem Holz zweckmäßig, schön und
preiswert sind. Schließlich hofft man durch die Er-
gebnisse des Preisausschreibens die Freude an der
geschmacklich durchgebildeten Wohnung zu fördern.

Diese Bestrebungen verdienen auch in der Schweiz
alle Beachtung. Man ist auch bei uns noch allzuoft
der Meinung, daß es nicht möglich sei, aus einhei-
mischem Holz gediegene, dauerhafte und geschmack-

volle Möbel herzustellen. Es ist zu hoffen, daß auch
die Schweizerbevölkerung ihr Interesse immer mehr
dem guten Möbel aus einheimischem Holz zuwende
und dadurch solidarisch mithelfe, unsere Waldwirt-
schaff und Holzindustrie zu unterstüßen.

(Schweizerwoche.)
Der Ruf nach Arbeit im Aargau. In Brugg

tagten die aargauischen Gemeindeammänner. Haupt-
gegenständ der Jahresversammlung war ein Referat
über das Arbeitslosenproblem. Die Gemeindeam-
männer faßten eine Resolution mit folgenden Forde-
rungen : 1. Beförderliche Arbeitsbeschaffung in Staat
und Gemeinden; 2. Förderung einer großrätlichen
Motion auf Ausdehnung der Staatssubvention für die
Hochbauten der Gemeinden und wohltätigen In-
stitute; 3. Ausdehnung der Staatssubventionen für
alle an Notstandsarbeiten beschäftigten Arbeitlosen.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
Fragen.

NB. Verkaufs-, Tausdi- und Arbeitsgesudie werden
unter dieser Rubrik nidit aufgenommen ; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

21. Wer hätte mietweise abzugeben Petrol- oder Rohöl-
Motor, 8—10 PS? Offerten unter Chiffre 21 an die Exped.

22. Welche Isolierplatten eignen sich bei feuchten Mauern
hinter dem Täfer am besten? Wer liefert solche und zu
welchem Preis? Antworten unter Chiffre 22 an die Exped.

23. Wer liefert gußeiserne Dachfenster, ca. 20 Stück, pas-
send zu Einfalzziegel, Façon Altkirch? Größe des Fensters
78/53 cm, Lichtgröße 33/50 cm? Offerten an E. G. Tschanz,
Techniker, Lyß.

24. Wer hätte 1 gut erhaltenen, 90 cm Vollgatterrahmen
abzugeben? Offerten unter Chiffre 24 an die Exped.

25. Wer hat gebrauchtes, aber gut erhaltenes Rollbahn-
geleise, 60 cm Spur, leichtes Modell, zirka 25—30 m, abzu-
geben? Es können auch lose Schienen ohne Schwellen ver-
wendet werden. Offerten an Sam. Moosmann, Zimmerei,
Wileroltigen (Bern).

26. Wer hat abzugeben 1 Transportgurt, zirka 20—25 m
lang und ca. 40—50 cm breit, in leichter Ausführung, für Sand-
und Kiesfransport, event, ohne Rollen? Offerten unter Chiffre 26
an die Exped.

27. Wer hätte abzugeben 1 Winkeltrieb-Kammrad mit
Holzkämmen, 48 cm Durchmesser und 48 Zähne? Eventuell
kann ein ganzer Winkeltrieb ähnlicher Größe, überseßung 1:1,
in Frage kommen. Offerten an Th. Sauder, Mühle und Sägerei,
Zihlschlacht (Thurgau).

28. Wer hätte abzugeben : Kleinere, gut erhaltene Band-
säge mit 70 cm Rollendurchmesser; 1 Kehl-Support mit den
dazu nötigen norm. Einsäßen und Werkzeuge, sowie 1 Block-
Support für Schmirgelscheibe; ferner 1 langer Eisenofen, 2 m
lang, 40—50 cm breif, 30 cm hoch? Offerten unter Chiffre 28
an die Exped.

29. Wer hätte abzugeben 1 gebrauchten Dampfkessel von
2—4 Heizfläche? Offerten unter Chiffre 29 an die Expd.

30. Wer häfte abzugeben kombinierte Dickehobel- und
Abrichtmaschine, Hobelbreife mindestens 400 mm, ferner eine
Abrichtmaschine, kombiniert mit Bohr- und Stemm-Apparat?
Offerten an Siegenthaler, Sägerei, Schwanden-Sigriswil (Bern).

Antworten.
Auf Frage 9. Fahrbare Steinbrecher mit Sortiertrommel,

mit oder ohne Motor, beziehen Sie vorteilhaft durch Robert
Aebi & Cie. A.-G., Zürich.

Auf Frage 12. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Maschinen
zur Herstellung von Spaltwaren.

Auf Frage 12. Spaltgatte'r, wie alle sonstigen notwendigen
Sägewerksmaschinen liefert die Firma Fischer & Süffert, Spezial-
maschinen für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 13. Hobelbänke mit französischer Vorderzange
und Eisenspindeln hat abzugeben: Paul Oeschger, Werkzeuge
und Maschinen, Oerlikon-Zürich.
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rurici 131 .ÜÜO.OOO m^ lzslrazsn list, ist sie somit im
lslirs 1937 sus ruricl 25t>,l>ÜÜ,l)t)L> m^ srizSslisgsri.
Im slzzslsulsrisr, lslir list sicli clis ^slil clsr iristsllisr-
tsr> Ossmssssr um 1?,3ÜÜ vsrmslirt, wss unzstslir
sirisr zlsiclisri ^ri-slil r»su mit (?ss vsrsorztsr tlsus-
lislturizsr, entspricht.

<-S5preî5k«6uk»îon in kkenksnciort (Ksssllsn6).
I.sus Klittsilunz clsr Dirslction clss Osswsrlcs össsl
sn clis Osmsinclslssliörcls wircl clsr Lssprsis sl?
1. lsnusr von 32^/z gut 27 V? I?P- hsrslszssst;t,
cls clsr Osslconsum im vsrzsnzsnsn lslirs 71,ÜM
Xulsilcmstsr ützsrschrittsn list. Dis hlsustrsusn l^rsr-
clsn clisss t'rsisrscluIctiOn clsnlclssr zsnshmizsn.

^U5 «ier »olrin«lul»rie. (Ivlitgst.) Wis wir in
sinsr Islztsn t'rssssmittsilunz clsrzslszt lislssn, wsr-
clsn clis hislisr sussclilielzlicti vom ^uslsncl hs-ogsnsn
sozsnsnntsn h?l itts I Is z sn -ur HIsrstsIIunz von
lisclilsrplsttsn nun sucli in clsr 5chwsi- snzs-
tsrtizt, wss um zo srtrsuliclisr ist, sl5 clis scliwsi-s-
risclisn hlol-proclu-sntsn uncl HIol-inciustrisn untsr
clsr snclsusrnclsn schweren Krissn-sit sshr -u Isicisn
hsìssn. Dis5s H4ittsllszsn tincisn hsuptsschlich in clsr
hlöhsl- uncl ösuinclustris Vsrwsnclunz.

hür clis HIsrstsIIunz ciisssr ?Isttsn siznst sich such
„stoclcrotss" HIol- (Vsrtsrlsunz intolzs sins5 hsginnsn-
clsn troclcsnsn hsulnispro-sssss), hssonclsrs wsnn S5

tsinjshriz, cl. h. Isnzssm zswschssn ist, zsn- hsrvor-
rszsncl zul. Dis5s ^izsnschsttsn verleihen clsn h?Iittsl-
Isgsn jsnss „5tshsnhlsihsn" (nicht werten, nicht sr-
lssitsn), cls5 von clsn Vsrlsrsuchsrn vsrlsnzt wsrclsn
mulz. Ds in unssrsn Wslclsrn stoclcrotss hiol- noch
vsrhsltnismskziz hsutiz sntsllt, erschließt sich clsr sin-
hsimischsn horstwirtschstt tür cIis5S5 sonst Icsum vsr-
werthere Sortiment sin willlcommsnss ^hssßzshist.

In nsusstsr ?sit wsrclsn lischlsrplsttsn uncl I^IittsI-
Iszsn nicht nur im Ksnton ösrn (Isvsnnss uncl l?ohr-
lsscli), 5onclsrn sucli in Lliur, ^nslslsucli uncl Xrsclols,
(Kl. Iliurzsu) IisrgsZssIIs. Dis5s össrislzs sincl mis clsn
moclsrn5lsn IVIs5cliinsn su5zs5ssssss uncl ilirs?roclulcss
vsrmözsn clsn liöcliZssn ^nsorclsrunzsn zcu zsnüzsn.

Dis clsus5cs>s ,^rlssis5zsmsin5clisss l^Iol?" liss 5sil
sinizsr ^sil ilir l-lsuplsuzsnmsrlc sus clis I^örclsrunz
cls5 Lsus5 ^wsclcmslzizsr uncl 5cliönsr l^lölssl suz
sinlisimi5clisn l-löl^srn zslsnlcs. Dis von ilir vsrsn-
ssslssssn Wsrlsssu55ssllunzsn uncl 50N5sizsn ksmüliun-
zsn 5ollsn lzsrsisZ zuls ^rsolzs gs^silizs lisizsn. In
l-sclilcrsizsn ixs msn jsclsnsslls 5sis lslirs5sri5l lssmülil,
clsr Ksussr5clisss zs5càimsclcvolls uncl zuls I^Iölssl su5
sinlisimisclisn l-löl^srn 2iur Vsrsüzunz )cu sssllsn uncl
in ^lznslimsrlcrsissn xcliwörs msn niclis mslir sllsin
sus Ksulcssiscli-l^ulzlssum, I^Isliszoni, I^Iscs55sr, nor-
clisclis öirlcs U5w.

In clsn kslimsn clis5sr Ks5srslzungsn sslls sin von
clsr ,,^rlssis5zsmsin5clisss I-lol^" zsmsin5sm mis clsr
^sisscliriss „ösuwsls" vsrsn5sslssss5 zrolzs5 ?rsi5su5-
5clirsiksn, cis5 -um ^isls liss, sür I^lölsslsu55ssllunzsn
^nswürss von 5clilics>ssn, zussn uncl zs5climsclcvollsn
l^lölssln su5 sinlisimi5clism s-lol- -u erl^slssn. Dis
T^Icsion szs-wsclcs, clsm l-'ulslilcum sinzsriclissss ^immsr
-u -sizsn, clis clsr ^rs cls5 nsusn ösusns sns5prsclisn.
^ucli 5oII clsr Ksussr5clisss zs-sizs wsrclsn, cisk; I^Iö-
lssl su5 sinlisimi5cs>sm I^Iol- -wsclcmshig, scliön uncl
prsi5wsrs sincl. Tcsilishlicli liosss msn clurcli clis ^r-
zslzniszs clss ^rsissusscsirsilzsns clis l-rsucls sn clsr
zsscsimsclclicli clurcsizslsilclsssn Wolinunz -u sörcisrn.

Disss ksssrslzunzsn vsrclisnsn sucli in clsr 5c5wsi-
slls kssàlunz. I^Isn isl sucli l?si uns nocli sll-uoss
clsr I^lsinunz, cls^> ss niclis mözlicli ssi, sus sinlisi-
misclism llol- zscliszsns, clsusrlissss uncl zssclimsclc-

volls I^lölzsl lisr-usssllsn. ^s iss -u liosssn, cls^ sucli
clis 5cliwsi-sri?svöllcsrunz ilir Inssrssss immsr mslir
clsm zulsn I^IölzsI sus sinlisimisclism llol- -uwsncls
uncl clsclurcli soliclsriscli mislislls, unssrs Wslclwirs-
sclisss uncl llol-incluslris -u unssrslülzsn.

(5cliwsi-srwoclis.)
0er kuf nsck Arbeit im ^srgsu. In kruzz

sszssn clis ssrzsuisclisn Osmsinclssmmsnnsr. llsups-
zszsnslsncl clsr lslirssvsrssmmlunz wsr sin kslsrss
ülssr clss ^rlzsisslossnprolzlsm. Dis Osmsinclssm-
msnnsr sshssn sins Kssolulion mis lolgsnclsn s-orcls-

runzsn: 1. kssörclsrliclis ^rlzsisslzssclisssunz in 5lsss
uncl Osmsinclsr»! 2. l-örclsrunz sinsr zrokzrssliclisn
54osion sus ^usclslinunz clsr Hssslssulzvsnsion sür clis
lloclilzsulsn clsr Osmsinclsn uncl wolillssigsn In-
slisuls! 3. Ausclslinunz clsr Ässsssulsvsnsionsn sür
slls sn Klosslsnclssrlzsissn lzssclisssizssn ^rlzsillossn.

à clsk p>à — kür die prà
kragen.

Vsrksuti-, Isuiâi- un«i ^rbsitsgssuck« v^srcisn
unisr lsisssr kukril« niâ sutgsnommsn/ cssrsrtios /^n-sigsr>
gssiörsri in üsn Inivrstsntvil clss ölsttss. — Osn k^rsgsn,
wslctis „unser Lkisßrv" srsctisinsn sollsn, v,c>I!s msn 50 Lks.
in li/Iz^sn (sür lussnciung clsr Osssrtsn) uncl vrsnn clis l^rsgs
mit ^clrsszs clss s^rsgszssilsrs srsclisinsn soll, 20 Ls». ksilszsn.
Wenn keine Werken misgvsctiicks wsrclon, kenn cli« frsgo
nickt Ausgenommen wsrcisn.

2s. Wsr 5ssss misswsiss sk-ugsksn ?strol- oclsr koköl-
l^Iotor, ö—1Ü Osssrtsn unssr Lliissrs 21 sn clis ^xpscl.

22. Wslclis Isolisrplssssn signsn sicli ksi ssuclissn Klsusrn
5inssr clsm Isssr sm lzsstsn? Wsr lisssrs solclis uncl -u
wslclism ?rsis? /^ntworssn unssr Lliissrs 22 sn clis ^xpscl.

2Z. Wsr lisssrs guhsissrns Osclissnsssr, cs. 2lZ Zsüclc, pss-
ssncl -u ^inssi-xiszsl, /^lil<ircs>? Oröhs clss k-snsssrs
73/5Z cm, l.ics>sgröhs ZZ/5O cm? Osssrtsn sn O. Isclisnx,
Iscliniicsr, I./H.

24. Wsr sistls 1 gut srlisissnsn, ?ü cm Vollgssssrrskmsn
slz-ugsdsn? Osssrtsn unssr Lliissrs 24 sn clis ^xpscl.

25. Wsr list gsdrsuclitss, slzsr gut sr5sltsnss koilkskn-
gsisiss, àlZ cm 3pur, lsicsitss lvloclsll, -irlcs 25—ZlZ m, sk-u-
gsdsn? ^s lcönnsn suck loss Zcliisnsn o5ns Zcsiwsilsn vsr-
wsnclss ivsrclsn. Osssrtsn sn 5sm. I^oosmsnn, 2immsrsi,
Wiisroltigsn (ösrn).

26. Wsr list slz-ugslzsn 1 Irsnsportgurt, -irlcs 20—25 m
lsng uncl cs. 40—50 cm tzrsit, in lsiclitsr ^uzsükrung, tür Zsncl-
uncl Xisstrsnsport, svsnt. okns kollsn? Osssrtsn untsr Lliissrs 26
sn clis ^xpscl.

27. Wsr listts slz-ugsksn 1 Winicsltrisb-Xsmmrscl mit
ssol-lcsmmsn, 43 cm Ourcümsszsr uncl 48 7s5ns? ^vsntusli
><snn sin gsn-sr Winlcsltrisd sknliciisr Oröhs, lllzsrsslzung 1:1,
in l^rsgs lcommsn. Osssrtsn sn 15. Zsuclsr, 54ülils uncl Zsgsrsi,
^iklscliisclit (15urgsu).

23. Wsr listts sd-ugsksn: Xlsinsrs, gut srksltsns ösncl-
ssgs mit 70 cm Ko»snclurclims55sr! 1 Xslii-5uppc>rt mit clsn
cls-u nötigsn norm, ^insshsn uncl Wsàsugs, zowis 1 öloclc-
Zupport tür Zclimirgslsclisilzs! tsrnsr 1 lsngsr ^issnotsn, 2 m
lsng, 40—50 cm krsit, ZO cm liocli? Osssrtsn untsr Lliissrs 23
sn clis ^xpsci.

2?. Wsr listts s5?ugslzsn 1 gsdrsuctitsn l)smpsi<ss5sl von
2—4 m^ l-lsiz:slsclis? Osssrtsn untsr L5issrs 2? sn clis ^xpcl.

ZV. Wsr listts slziugsbsn komkinisrts Oicl<s5otzsl- uncl
/Vlzriclitmsscliins, IZokslkrsits minclsstsnz 400 mm, tsrnsr sins
/Sidriclismsscliins, icomlzinisrt mit öolir- uncl 5tsmm-^ppsrst?
Osssrtsn sn Zisgsntlisisr, 5szsrsi, 5cliwsnclsn-5igri5v^il (ösrn).

^nî^orîen.
/^ut 5rsgs 5s5rdsrs 5tsin5rsclisr mit 5ortisrtrommsl,

mit oclsr olins Xlotor, Izs-is5sn 5is vortsilkstt clurcli kolzsrt
/^sdi â< Lis. /V-O., 2üricti.

/^us 5rsgs 12. Ois H.-O. Olms in Oltsn listsrt lvlsscliinsn
-ur >-lsr5tsl>ung von Zpsltwsrsn.

>^ut 5rsgs 12. Zgsltgsttsr, wis slls zonztigsn notwsncligsn
3sgsivsrl<5ms5cliinsn listsrt clis s-irms s-isclisr ê! Züttsrt, 5ps-isl-
mszctiinsn tür clis sloi-incluztris, össsi 1.

/^u< 5rsgs 1Z. ssolzsllisnlcs mit trsnàisclisr Vorclsrxsngs
uncl ^izsnzpinclsln list sb?ugslzsn: psul Ossctigsr, Wsrlc^sugs
uncl lvlszctiinsn, Osriil<on-7üricli.
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